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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Sennestadt 26.02.2009 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Festlegung der Tiefbauprioritäten 2010 ff., Stadtbezirk Sennestadt; 
Vorschlag des Arbeitskreises Tiefbau der BV Sennestadt vom 27.01.2009 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Die Tiefbauprioritäten im Stadtbezirk Sennestadt für 2010 ff. werden entsprechend dem Vorschlag 
des Arbeitskreises Tiefbau vom 27.01.2009 (s. Anlage) mit folgender Maßgabe beschlossen: 
 
1. Werden in einer Straße Arbeiten am Kanalnetz bzw. an den Versorgungsleitungen durchgeführt 

und wird hierdurch die vorhandene Befestigung der Straße zerstört, so kann die 
Wiederherstellung (Endausbau) unabhängig von der beschlossenen Priorisierung erfolgen. 

 
2. Die Abarbeitung einer Maßnahme kann vorgezogen werden, wenn eine andere höher 

priorisierte Maßnahme noch nicht durchgeführt werden kann. 
 
 
 
Begründung: 
 
s. Anlage 
 
 
 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
 
 
Moss 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 

 



  
 

 
Prioritäten im Tiefbau für 2010 ff., Stadtbezirk Sennestadt 

Anlage zur Vorlage Nr. 6502/2004-2009 
 
Am Dienstag, 27.01.2009, trafen sich die Mitglieder des interfraktionellen Arbeitskreises „Tiefbau / Verkehr“ der 
Bezirksvertretung Sennestadt mit Mitarbeitern der Fachverwaltung und des Bezirksamtes Sennestadt zur Erarbeitung 
eines Vorschlages zur Festlegung der Prioritäten im Tiefbau für den Stadtbezirk Sennestadt ab 2010 ff. 
Das Ergebnis (die Maßnahmen) ist im Einzelnen auf den folgenden Seiten aufgelistet. 
 
Die Bereitstellung entsprechender Haushaltsmittel ist Voraussetzung für eine zeitgerechte Abarbeitung. 
 
1) Kanalbaumaßnahmen 
 
Maßnahme Bemerkungen Rang-

folge 
alt  

Rang-
folge 
neu 

Heideblümchen - RKB - Geschätzte Kosten: 500.000 € 
Regenwasserbehandlung Gewerbegebiet 

 
1 

 
 -  

Strothbachstraße - RKB - geschätzte Kosten: 200.000 € 
Regenwasserbehandlung Gewerbegebiet 

 
2 

 
 -  

Am Grund -S + R - erstmalige abwassertechnische Erschließung 3 1 
Am Stadion - südl. Bogen bis 
Schlesischer Weg - S + R - 

Rechnerische Überlastung des Regenwasserkanals  
4 

 
2 

 
Mohnweg - S + R - 

Geschätzte Kosten: 250.000  €; 
Vorflut ist die Kanalisation im Farnweg, 
Grunderwerb erforderlich, 4 bebaute Grundstücke können 
erschlossen werden. 

 
 
 -  

 
 
 -  

Moos- und Lorbeerweg - S + R - Geschätzte Kosten: 450.000 €; 
Regenwasserentlastung und Straßenbau 

 
 -  

 
 -  

 
Irisweg - S + R - 

Geschätzte Kosten: 150.000 €; 
Vorflut ist die Kanalisation im Farnweg, 
Grunderwerb erforderlich, 5 bebaute Grundstücke können 
erschlossen werden. 

 
 
 -  

 

Vorflut L 787 - Verler Straße 
zwischen Bahnlinie und Alter Verler 
Straße  - R - 

Geschätzte Kosten: 1.200.000 €; 
Vorflut für die Regenwasserkanalisation aus dem 
Gewerbegebiet Hansestraße  

 
 -  

 

Alte Paderborner Landstraße 
zwischen Efeuweg und Sender 
Straße  - R - 

Geschätzte Kosten: 250.000 €; 
vor dem Umbau der Straße ist die Verlegung des Kanals zu 
prüfen. 

 
 
 -  

 

Lorbeerweg - DRL - Geschätzte Kosten: 25.000 €; 
Anschluss vorhandener Gebäude 

 
 -  

 

Neue Maßnahmen    
    
    
 
 
k.Prio. = keine Priorisierung  Finanzmittel sind bereits im laufenden Jahr für die Maßnahme eingeplant. 
    Eine Priorisierung ist daher nicht erforderlich. 
 
Kleinere Aufschließungen und Auswechselungen schadhafter Kanäle (nachrichtlich) 
Beckheide   27 m SWK DN 250 (Einmündung Gildemeisterstraße) 
Donauallee   49 m RWK DN 400 (vor Hs. 55-59) 
Uchteweg   53 m RWK DN 250 (Bereich Adolf-Reichwein-Schule) 
Travestraße RWK (Bereich Adolf-Reichwein-Schule) 
Senner Hellweg 125 m SWK DN 250 (zw. Ruhrweg und Rheinallee) 
 
Erschließungsverträge (:nachrichtlich) 
Beckhof RKB/RRB   Sennestadt GmbH 
 
 
R = Regenwasserkanal 
S = Schmutzwasserkanal 
DRL = Druckrohrleitung 
RRb = Regenrückhaltebecken 
RKB = Regenklärbecken 
 
 
 
 



 
2 a) Prioritäten für Straßenneubau-, Aus- und Umbaumaßnahmen 
 
Maßnahme Bemerkungen Rang-

folge 
alt 

Rang-
folge 
neu 

Markengrund  1 1 
Erschließung B-Plangebiet Nr. I/St 27 
Am Grund / Planstraße 8017 

  
2 

 
2 

Wendeschleife P + R -Plätze 
Krackser Bahnhof 

  
5 

 
3 

Kreisverkehr Dalbker Allee / 
Schlinghofstraße 

  
3 

 
4 

Am Querfeld / Am Postweg  4 5 
Alte Paderborner Landstraße 
(Teilstück Efeuweg bis St.-Heinrich-
Straße)  

   

Am Menkebach    
Anbindung des Sennestadtringes an 
die Paderborner Straße, 
bauliche Maßnahmen: 

 
a) neue Zufahrt von L 756 zum Sennestadtring 
b) Umgestaltung der Ausfahrt zur L 756 Richtung BAB 

  

Beckheide Gehweg   
Brakenbrink    
Bushaltestellen    
Elbeallee (Ramsbrockring - 
Travestraße) 

Aufpflasterung an Einmündungen   

Heidegrundweg    
Irisweg    
Krackser Straße (Kreuzungsknoten 
bis Kampstraße) 

   

Mohnweg    
Einmündung Gildemeisterstraße/ 
Sender Straße 

Überquerungshilfe   

Umbau Verler Str. innerhalb der 
Ortsdurchfahrt Eckardtsheim 

   

Verbindung Moosweg - Lorbeerweg    
Verlängerung Fuggerstraße Fortsetzungsmaßnahme   
Verkehrsberuhigung Innstr.    
 
2 b) Prioritäten für Straßen-Aus - und Umbaumaßnahmen 
 
Maßnahme Bemerkungen Rang-

folge 
alt 

Rang-
folge 
neu 

Senner Hellweg zw. Lämershagener 
Straße und Württemberger Allee 

 
Deckenerneuerung 

 
1 

 
1 

Eckardtsheimer Straße zw. Verler 
Straße und Heidegrundweg 

 
Deckenerneuerung 

 
2 

 
2 

Alte Paderborner Landstraße Deckenerneuerung   
Morsestraße Deckenerneuerung   
Radweg Wilhelmsdorfer Straße zw. 
Verler Str. und Heidegrundweg 

 
Deckenerneuerung 

  

Sprungbachstraße von Hs. Nr. 2 bis 
zum Transformatorenhaus 

 
Deckenerneuerung 

  

 
Allgemein gilt: a) Werden in einer Straße Arbeiten am Kanalnetz bzw. an den Versorgungsleitungen durchgeführt und wird hierdurch 

die vorhandene Straßenbefestigung zerstört, so kann die Straßenwiederherstellung (Endausbau) unabhängig von der 
beschlossenen Priorisierung erfolgen. 

b) Der Ausbau einer Maßnahme kann vorgezogen werden, wenn die höher priorisierten Maßnahmen nicht durchgeführt 
werden können. 

 
 

 
3) Prioritäten der Bereiche für eine Tempo-Begrenzung (30 km/h) 

 
Zurzeit sind keine Maßnahmen vorgesehen. 

 
 



  
4) Rad- und Gehwegmaßnahmen 
 
Maßnahme Bemerkungen Rang-

folge 
alt 

Rang-
folge 
neu 

Senner Hellweg zw. Lämershagener 
Straße und Friedhof 

  
1 

 
1 

Fortführung der Fußwegeverbindung 
Grünzug Bullerbach nach 
Eckardtsheim 

 
liegt in der Zuständigkeit des UWB 

 
 -  

 
2 

Alte Paderborner Landstraße   -  3 
Rad- und Fußwegeverbindung an der 
östlichen Seite der Verler Straße 
innerhalb der OD Eckardtsheim 

  
 
2 

 
 
4 

Rad- und Fußweg zw. Fliednerweg 
und Spierenweg 

 
liegt in der Zuständigkeit des UWB 

 
3 

 
5 

Sender Straße (westliche Seite) 
zwischen Ginsterweg und St.-
Heinrich-Straße 

 
 

 
 -  

 
6 

 
 
5) Straßenbeleuchtung 
(ohne Priorisierung) 
 
Maßnahme Bemerkungen Rang-

folge 
alt 

Rang 
folge 
neu 

Fußweg entlang der Wilhelmsdorfer 
Straße, Verler Straße und 
Heidegrundweg 

geschätzte Kosten: € 55.000, Folgekosten pro Jahr: € 5.000; 
Industria-Rad- / Gehweg-Leuchten, 1000 m Kabel verlegen, 
zurzeit nicht realisierbar 

 
 
 -  

 
 
 -  

Morsestraße bis Sprungbachstraße geschätzte Kosten: € 107.000, Folgekosten pro Jahr: € 9.500; 
Kofferleuchten auf 10-m-Mast, Schulwegsicherung, 
zurzeit nicht realisierbar 

 
 -  

 
 -  

 
 
 
 
 
 


